
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 17 (1901)

Heft: 32

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Str. 32 gflnftrierte fchttieherifche $anbtOCrtEl=3cttnno (Organ für bic offijtettett publtfationen be5 @d)meij. ©emerbebereinS). 649

folgetibe ©taatgfieiträge beraBretcfyt: güricfy ©emerBe«
fdjule 40,000 gr., ®tetifon gemerBltcfye gortBilbungg«
fcfyule 300, Oertifon ©eeBacfy ©cfymamettbingen 1600,
Slffoltern |>anbmer!ericfyitle beg 23egtrfeg 1600, SIbligmtl
gemerBlicfye gortBtlbiutggfcfyitle 300, Jorgen §anbtt)er!er=
ünb ©emerbefdfyule 500, IRtc^terSttJil gemerBlicfye gort«
Btlbunggfcfyule 450, SBäbengmtl .ipanbmerlerftfyule 550,
®ügtiacfyt (SJetoerBeftfiuIe 950, SDfäitrteborf gemerBlicfye
gortBilburtggfcfyitle 550, ©täfa gemerBlicfye gort&ilbmtgg«
fcfyule 750, VTvütt ©emerBejcfyule 1150, 333atb ©emerBe«
fcfyule 1100, SBefyüort ©emerBejcfyule 1020, 3täni!on ge«
WerBlicfye gortBiibunggfcfyule 450, lifter ©emerBejcfyule
1600, Sfattma gemerBlicfye gorlBilbuitggfcfyitle 600, gïïrtau
gemerBlicfye gortBilbunggjcfyitle 590, ißfäffifort geioerbltcfie
gortBilbunggjcfyitle 500, jftt)!on«2ihbau 400, SBeifylhtgeit
geirerBlicfye gortBilbunggjcfyitle 300, @lgg gemerBlicfye
gortBilbmtggjtfyule 35Ö, ®iifi §anbmerferfcfyule 1080,
SBintertfyur gemerBlicfye gortBiibunggfcfyule 3100, 53afferS=
borf gemerBlicfye gortBiibunggfcfyule 500, 33üladfy gemerB«
licfye gortBiibunggfcfyule 420, ®ielgborf geirerBlicfye gort«
hilbunggfcfyule 300 gr.; ©cfyttlen, melcfye ficfy gum erften«
Wale itnt S3unbeg= unb ©taatgfuBBentiouett BelrerBen :

bie gemerblicfyen gortBitbunggfcfyulen ®üBettborf unb £>iit«
Weit je 250 gr.

Unter bcr gtrnta „9lccti)lenga§Bcleutfjtiutg 3titft§«
Purgerait" (Sîucfyg, ©t. ©alien) fyat ficfy bafelbft eine
@enoffenfcfyaft geBilbet, melcfye bie Anlage einer Sentrale
für bie S3eleucfytuttg Beiber ®öcfer Begmedt. ®er Be=

Süglicfyen tonmifficm ift Sluftrag erteilt toorben, fyunïto
®rftellung beg SSerïeg mit einer girma für Slcetfylengag«
beleucfytung in Unterfyanblitng gu treten. ®amit Oer«

Wirïlicfyt ficfy ein ißrojeft, bag längft ©egenftanb eifriger
-aefprecfyung ber bärtigen S3emofynerfcfyaft mar, beten
©fympatfyie für bagfelBe ficfy in reger ®eilnafyme Beïunben
Wirb.

®ie „^offerieret" itt ßfyur fyat ficfy eine „gotifcfye
^ßeinftube" gugelegt, mit ©cfynifyereien, S3efcfytägen, S3e=

Watung beg ®'edengeBä!lg ac. ©in im ©tile feiner $eit,
1522, getreuer mieberfyergefteflteg ©emaefy bürfte meit
fyerutn nicfyt gu finben fein.

ßementinbuftrie. ®ie feinergeit mit fo grofjen fpoff«
Hürtgen ing Heben gerufene ,,fßortIanb»®ement»
uQbril Sägern" mirb am 27. 97oüember fonfurg«
^Uicfy Oerfteigert; bag ©ange ift gu 619,380 gr. Oer«
wfyert, bie fonîurgamtlicfye ©cfyäfyung ber Siegenfcfyaft
Beträgt ittbeffett nur 414,000 granïen.

5teuc UfyrettfnBriïeit. Slug bent gut a melbet man
B®üt „S3unb": ®iefeg gafyr finb im gura roieber eine

ri"äofyl neuer UfyrenfaBriïen entftanben, g. S3, brei in
~t- gmmer, gmei in ®acfygfelben, eine in ÜJiaflerat), gmei

Eisen rostet nicht
Holz fault nicht

Bauten werden wetterfest
nach bälligem Äns4s*äch mit

3(autscholeum
Dauerhafter und billiger wie Oelfarbe!

allen Farben streichfertig zu beziehen von

Emil Mauch. Basel.

in ajiünfter, um nur bie micfytigften gu nennen, gerner
fyaben mefyrere iBürgergemeinben Befcfyloffen, näcfyfteg gafyr
folcfye gu erricfyten.

SöermttaBafytw Sîacfy bem „greieit Slfyätier" foil bag

ißrojeft ber S3erninaBafyn nunmefyr befinitib geficfyert fern,
babitrcfy, bajg bie ©tabt ÜJtaitanb Slbnefymerin einer Be=

beutenbem Spenge eleftrifcfyer Sraft (für S3eleucfytungg=
unb SDiotoigmecfe) mirb, melcfye bie S3afynunternefymung
Bei ©amgocologno ifyr abgibt.

é\wô — |wt* Mc Platte,
^regelt.

NB. Uet-knttf®-, u»tt> |tft»eit®acfud|c toerben
miter biefe iHubrtf nidjt itufßeuomtneu.

663. Sßer liefert Söirtibaimtftamm» itttb Slftbotj auf 11 unb
12"' ©tärte gcfetjnittcn, I. unb II. Cluatität, jebe« Quantum gegen
SSarjatjlung ©eft. Offerten unter Str. 663 an bie ©fbebition.

664. 2Ber liefert Qampfleirnficbeabparate
665. 2Beld)eS finb bie beften gernjünber für Stcetrjten unb

mer liefert folelje?
666. ®ibt e8 ein Uiittel, um feft pfammengebrefite 3Jiafd)inen=

tjoljfbäne als JSrennmatcrial p fabrigieren, pnt SSerfauf?
667. 2ßcr bat ein altes tleineS $rebbänfli p tierfaufen unb

einige alte Ißorfenftcr, 1,15 l)otf) unb 86 breit?
668. SüklcöeS ©cfdjäft mürbe ©täbe für §otjrottlaben liefern

Offerten unter Str. 668 an bie ©jrpebition.
660, äßetdjeS ©efcfjäft ober meiere gabrtf liefert löeftnnbteilc

für ^oljrollläben unb gugjatouficn Offerten unter Str. 669 an bie
©ïpebition.

670, Sffier liefert ©^nieljtiegel, bienlicf) für Subfer, SJtcfflng
unb bgl., bon cirfa 5 dm^ (jnbaü unb p meldjem fßreife?

671, äüer hätte eine in gutem guftanbe befitiblicfie Slbrid)t=
unb ®icEebobelmafcbinc, 45—60 cm SJtefferlänge, p berfaufen?

672, XBer liefert tutfîbaumcne SouiS XV. löettfüfje mit Sïo|)f=
ftiief, genutet unb gefehlt

673, giir eine 5£ran8|)ort=3lnlagc brausen mir einen deinen
SJtotor, um jeitmeife nodjphelfen. SBir rennen l'/a—2 ißferb. ©inb
hiefiir Senjin« ober ipetrolmotoren beffer? 2Ber liefert folrfje Offerten
an ©ebriiber Sit. u. £1). ©treiff, @cf)Wanben (©latus).

673 a, SBer hätte eine gut erhaltene eiferne ßauglod)bo£)rbor=
riditung pm iöefeftigen an eine ffräfenftitblttng p berfaufen, fomie
einen ©obctmefferfdhleifahfiarat ohne ©tublung? Offerten unter
Str. 673 a an bie ®jfebition.

674, SBer liefert Öefdjläg p ©t. ©aller ©dhulbänfert
675, 2Jßer ift Sieferant bon Sragofenfiifjcn, 20—22 cm l)od),

gebrannte ober in ©ufe ©cfl. Offerten mit fßreiSangaben erbeten

an gof. ©gger, 5öau= unb ©rabftetngefctiäft, ©ggersriet (@t. ©allen).
676, SBer repariert gacguarb=S)tafdjinen
677, äBer hätte eine partie ältere, aber nod) gut erhaltene

©aSrbhren nach folgenben $imenfioncn p berfaufen: 30 m 1",
45 m Y*" unb 16 m 2"? Offerten mit Preisangabe an gribmann
®iinner in Shtnau (®hit^gau).

678, SBer hätte eine ältere, feboch in gutem guftanbe hefinb«
tid)e ©djaltung für einen einfachen ©ägegang billig abpgeben, ober
mer erfteüt folche Offerten erbeten an 3of). görimann, ©äge, SaminS
(©raitbünben).

Wichtig für Neubauten
ist die bestens empfohlene [1920

Knlsdnlitatttr!
Sicheres Schutzmittel für Stein- und Cement-

arbeiten gegen Witterungseinflüsse!
Jeder Pute sizarî flach-
ssie^jrel wird w©tf#eJt»#esf MMCÏ
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folgende Staatsbeiträge verabreicht: Zürich Gewerbe-
schule 40,000 Fr., Dietikon gewerbliche Fortbildungs-
schule 800, Oerlikon-Seebach-Schwamendingen 1600,
Affoltern Handwerkerschule des Bezirkes 1600, Adliswil
gewerbliche Fortbildungsschule 300, Horgen Handwerker-
und Gewerbeschule 500, Richterswil gewerbliche Fort-
bildungsschule 450, Wädenswil Handwerkerschule 550,
Küsnacht Gewerbeschule 950, Männedorf gewerbliche
Fortbildungsschule 550, Stäfa gewerbliche Fortbildungs-
schule 750, Rüti Gewerbeschule 1150, Wald Gewerbe-
schule 1100, Wetzikou Gewerbeschule 1020, Nänikon ge-
weibliche Fortbildungsschule 450, Uster Gewerbeschule
1600, Bauma gewerbliche Fortbildungsschule 600, Jllnau
gewerbliche Fortbildungsschule 590, Pfäffikon gewerbliche
Fortbildungsschule 500, Nykou-Lindau 400, Weißlingen
gewerbliche Fortbildungsschule 800, Elgg gewerbliche
Fortbildungsschule 850, Töß Handwerkerschule 1080,
Winterthur gewerbliche Fortbildungsschule 8100, Bassers-
dorf gewerbliche Fortbildungsschule 500, Bülach gewerb-
liche Fortbildungsschule 420, Dielsdorf gewerbliche Fort-
bildungsschule 800 Fr.; Schulen, welche sich zum ersten-
Male um Bundes- und Staatssubventionen bewerben:
die gewerblichen Fortbildungsschulen Dübendvrf und Hin-
Weil je 250 Fr.

Unter der Firma „Acetyleugasbeleuchtung Näfis»
Burgerau" (Buchs, St. Gallen) hat sich daselbst eine
Genossenschaft gebildet, welche die Anlage einer Centrale
für die Beleuchtung beider Dörfer bezweckt. Der be-
züglichen Kommission ist Auftrag erteilt worden, punkto
Erstellung des Werkes mit einer Firma für Acetylengas-
Beleuchtung in Unterhandlung zu treten. Damit ver-
Wirklicht sich ein Projekt, das längst Gegenstand eifriger
Besprechung der dortigen Bewohnerschaft war, deren
Sympathie für dasselbe sich in reger Teilnahme bekunden
wird.

Die „Hofkellerei" in Chur hat sich eine „gotische
Weinstube" zugelegt, mit Schnitzereien, Beschlägen, Be-
walung des Deckengebälks m. Ein im Stile seiner Zeit,
^522, getreuer wiederhergestelltes Gemach dürfte weit
herum nicht zu finden sein.

Cementiudustrie. Die seinerzeit mit so großen Hoff-
Zungen ins Leben gerufene „Portland-Cement-
Fabrik Lägern" wird am 27. November konkurs-
amtlich versteigert; das Ganze ist zu 619,380 Fr. ver-
uchert, die konkursamtliche Schätzung der Liegenschaft
beträgt indessen nur 414,000 Franken.

Neue Uhrenfabriken. Aus dem Jura meldet man
b^M „Bund": Dieses Jahr sind im Jura wieder eine

àzahl neuer Uhrenfabriken entstanden, z. B. drei in
Immer, zwei in Dachsselden, eine in Malleray, zwei
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in Münster, um nur die wichtigsten zu nennen. Ferner
haben mehrere Bürgergemeinden beschlossen, nächstes Jahr
solche zu errichten.

Berninabahlu Nach dem „Freien Rhätier" soll das
Projekt der Berninabahn nunmehr definitiv gesichert sein,
dadurch, daß die Stadt Mailand Abnehmerin einer be-
deutendem Menge elektrischer Kraft (für Beleuchtungs-
und Motorzwecke) wird, welche die Bahnunternehmung
bei Campocologno ihr abgibt.

Ans der Prams — Mr die Maris.
Frag«.

W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

«K3. Wer liefert Birnbaunistamm- und Astholz auf 11 und
12'" Stärke geschnitten, l. und II. Qualität, jedes Quantum gegen
Barzahlung? Gefl. Offerten unter Nr. 663 an die Expedition.

«K4. Wer liefert Dampfleimsiedeapparate?
«K3. Welches sind die besten Fernzünder für Acetylen und

wer liefert solche?

kkk. Gibt es ein Mittel, um fest zusammengepreßte Maschinen-
Holzspäne als Brennmaterial zu fabrizieren, zum Verkauf?

KÜ7. Wer hat ein altes kleines Drehbänkli zu perkaufen und
einige alte Vorfenster, 1,15 hoch und 36 breit?

«K8. Welches Geschäft würde Stäbe für Holzrollladen liefern?
Offerte» unter Nr. 668 an die Expedition.

«KV. Welches Geschäft oder welche Fabrik liefert Bestandteile
für Holzrollläden und Zugjalousicn? Offerten unter Nr. 669 an die
Expedition.

«70. Wer liefert Schmelztiegel, dienlich für Kupfer, Messing
und dgl., von cirka S (InA Inhalt und zu welchem Preise?

«7 t. Wer hätte eine in gutem Zustande befindliche Abricht-
und Dickehobelmaschine, 45—60 om Messerlänge, zu verkaufen?

«72. Wer liefert »ußbaumcne Louis XV. Bcttfüße mit Kopf-
stück, genutet und gekehlt?

«73. Für eine Transport-Anlage brauchen wir einen kleinen
Motor, um zeitweise nachzuhelfen. Wir rechnen 1'F—2 Pferd. Sind
hiesür Benzin- oder Petrolmotoren besser? Wer liefert solche Offerten
an Gebrüder M. u. Th. Streifs, Schwanden (Glarus).

«73 s. Wer hätte eine gut erhaltene eiserne Langlochbohrvor-
Achtung zum Befestigen an eine Fräsenstuhlung zu verkaufen, sowie
einen Hobelmesserschleifapparat ohne Stuhlung? Offerten unter
Nr. 673 a an die Expedition.

«74. Wer liefert Bcschläg zu St. Galler Schulbänken?
«73. Wer ist Lieferant von Tragofenfüßen, 20—22 om hoch,

gebraunte oder in Guß? Gefl. Offerten mit Preisangaben erbeten

an Jos. Egger, Bau- und Grabsteingeschäft, Eggersriet (St. Gallen).
«7«. Wer repariert Jacquard-Maschinen?
«77. Wer hätte eine Partie ältere, aber noch gut erhaltene

Gasröhren nach folgenden Dimensionen zu verkaufen: 30 m 1",
45 m 2/1" und 16 m 2"? Offerten mit Preisangabe an Fridmann
Dünner in Altnau (Thurgau).

«73. Wer hätte eine ältere, jedoch in gutem Zustande befind-
liche Schaltung für einen einfachen Sägegang billig abzugeben, oder
wer erstellt solche? Offerten erbeten an Joh. Jörimann, Säge, Tamins
(Graubünden).

Uiekiig lili Neubauten
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Mustrationsprà
aus dem soeben erschienenen Möbelwerke:

Schirick, Das moderne Mobiliar.

Stark verkleinerte Abkildnng der Tafel 46.
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üüttttooittep«
Stuf ginge 612. ®ranSmiffionsmettcn jeber (Sröfje mit Kagern

liefert grig 3Jinrti, SBinterttjur.
Stuf grage 612. gr. 3tbidt)-§onegger in SBalb (3üridj) faitn

etne Mette bon 150 mm ®icfe unb 6—7 Meter flange mit 3 @teh=
lagern bap febr billig tiefern.

Sluf grnge 631, glafdjenpge bon 250—4000 ffg. ®ragfraft
batten ftets am linger Mäcfer n. ©djanfelbctgcr, unterer Mttblefieg,
3ürid) l.

Stuf grage 631. ©chrauben*gta[djenpgc, fotoie anbere ©bfteme
in jeber SEragfraft liefern unter borteitljaften Bcbingitttgen Boetfchi
u. Meier, ©ifengaffc 1, gitrid) V.

Sluf grage 632. tugelmüfilen, Sottergänge nnb bntentierte
uniberfatmüöten liefert unter toeiteftßefyenben (Garantien bie 97JafcÇinen=
fnbrit boit U. Stmmann in Kangetitbal.

Sluf grage 632. Sottergänge liefern Slrnolb Brenner u. Sie.,
Söafet.

Slnf grage 633. Sonnte fofort einen foldien (leinen S3tnfebatg
billig abgeben. Stnt. gitngerbiitjlcr, Strbon.

Sluf grage 635. ptrolcutmgeuetungSanlagcn für ®ambffeffeP
anlagen, feien biefelbett ftationär ober fabrenb, für SornmalP ober
Böbreitfeffel, überhaupt Seffet feben ©bfternS, liefert als befonbere
©bejiatität bie girma ©ebriiber Sorting, fjitrief) I, am ©tabelbofer
S3nt)nbof.

Sluf grage 636. Mef)tröftmafd)tnen neueften ©tjftemS tiefern
Sl. §ofmnnn u. Sie,, Mafdjinenfabrit, Slttftetten<»jürirf).

Sluf grage 637, Söir finb ©rftetter bon fotdjen Slnlageit unb
toünfdjen mit grageftetter in Berbinbung p treten. Softenanfdjtäge
gratis. Buffer u. gngolb, med), unb cleftr. Söertftätten in ®bun.

Stuf grage 630, 3« genanntem 3">ect: bient nnfer Keimfmlber
Pm Saltleimen borpgltd). Slrnolb Brettner it. Sie., Bafel.

Stuf grage 640, ©teingabcln (önnen ©ie bon Slrnolb Brenner
u. Sie., Bafel, borteilljaft begießen.

Sluf grage 640, ©teingabcln liefern als ©bejialität Boetfdjt
u. Bleier, ©ifengaffe 1, 3ürid) V. Offerte gebt gbnen birett p.

Sluf grage 641. @a8löt=@ebläfc mit boppelter, regulierbarer
lirttcrbibe für ganz fernere ßöt=Slrbeiten für Be(o=gabrifen, Suffer*
[djmiebe je. liefern in borpgtidjer SluSfitbrung Mäcter u. ©^aufel«
berger, unterer Mublefteg, 3ürid> I.

Sluf grage 642, Buchene gtedlinge p SCrefpentritten tiefern
wb ober pgefdjnltten, gut gelagert, in befonbers fdpner Qualität
Bargueterie Baben (Slargau), Siocarettt it. Sinf.

Sluf grage 642, Berfäufer boit trodenen Budjenbrettem pSttegentritten ift Kaurettj ©eiler, §oljbanblung, gifdjbadj b. Brem«
garten (Slargau).

Sluf grage 644. gür ©ngroSbepg bon Sßinfeln empfehlen mir
vîbnen bie girma ©dpbaus u. ©dietelig in 3ürid).

Sluf grage 644, Mir liefern pnfet p borteitbaften greifen.
3n couranten ©orten halten mir ftets grojjeS Kager. Bedangen ©ie
«atafog. Slrnolb Brenner u. Sie., Bafel.

Sluf grage 645, SUS 3ttifd)enmatcrial bei boljernen gufjböben
bsriocnben ©ie ant beften unfern gemahlenen Sorl; ©djeibemänbe
"Men ©ie aus Sorlfteinen. ®iefe Materialien finb fpejiftfd) febr
"•übt unb als ©dpbmittel gegen ©djatt unübertroffen. Blech. Sorf=
warenfabrit ®ürrenäfd) (Slargau).
_ Sluf grage 645. Menben ©ie fid) geft, an Kenbi u. So., 3üridj,
^bejialgefdbäft für bautedpifdje Beubeiten in gfottermatcrtalien.

Sluf grage 646, ©ebraudjte unb neue Benjin« nnb petrol'
Wotoren haben ftets pr ®if|mfition Boetfdjt u. Bieter, ©ifengaffe 1,
oUrtdb v.

Sluf grage 64«, ®ie Biffe in bem hijbmulifdjen Bförtelfmb
"" Jbrem Biegelbaus finb auf biberfc llrfadjcn prüefpfübren.
,V'«nmt ift ber Qualität bcs pr Bermenbung getommenen Salles
unb ©nnbes babei bie .«gauptfdjutb betpmeffen unb bann auch hängt

öabon ab, mic ein Mörtelpuh aufgetragen unb berarbeitet mirb.

J~*"n ber bermcnbetc ©anb p biet erbige Seile enthalten baf unb
wnn ber htjbraulifdje Statt, meldjer pr Mörtelbereitung Bermenbung
grrunben hat, niept genitgenb bolumenbeftänbig mar, ober menn ber
-«ortel p fett angemacht mürbe, mußten fid) unbebingt folefte Biffe

cv„,
" > aber felbft menn bieS alles nidjt ptrifft, fo (önnen fiep als

tfoige Der (Sitttoirfung ber ©onne ober be8 Segens auf ben biettelcijt
""genitgenb berarbeiteten Blörtet ebenfo leicht Biffe gebitbet haben,

cg, biefem Uebelftanbe nun am beften abgeholfen merben (ann, fagert

^hnen meine pöbelte über Sautfdpîbntter unb Snutfchoteum, meldje
M xïhnen auf SBunfch gerne pfenbe. ffautfdjufbutter macht,lebens|t alle 3eiten mafferbiept. ®ie Bermenbung ift febr einfach

K "M" tiefem ©runbc febr p empfehlen. Badjbent bte

L„X '"'i Stautfcpufbutter bepanbelt tft, überftreidjen ©ie am beften
^ Stäche mit meiner in allen garben ftridjfcrtigen lîautfcholeiim=

Reiche ganj ähnlich toie Detfarbc aufgetragen mirb unb aits=

w; MM°<ä)e, babei aber bebeutenb billiger unb bauerhafter tft, als

aür,' einmaliger Slnftrid) mit Sfautfdioleum bietet faft in allen
etmas beffercs, als ein breimatiger Oetfarbenanftrid) nnb lagt

ju ^"Sfehen unb ©efättigfeit beS SlnftricpeS betrifft, gar nah S

S
» Wen übrig, gm übrigen fpreepen bie bieten Slttefte evftei

"Paritäten als befteS@mbfehlunglfür|gennnntenjSlrti(et, fo baß ©ie

alfo ohne Bebenten einen Berfud) bamit madjeit (önnen. ©mil Blaud),
Bafel.

Sluf grage 640. peffen für lïunftfteinfabriîation liefert in
brima Slitsfithrung bie Blafd)inenfabri( bon 11. Simmann in Sangenthat.

Sluf grage 640. ©ämtliche nötigen SBerljeuge unb Btafdjinen
pr SEnnftftcinfabrifation tiefern Ptoetfdpi u. Bîeier, CSifengaff e 1,3üridjV.

Sluf grage 650. SBcnbeit ©ie fidp gefl. an grife Marti in
Söinterthur.

Sluf grage 651, Slbricpt= unb ®icfehobetmafdjinen, fomie auöh
2anglod)bohrmafd)inen liefert p günftigen Bebingitngen grifc Blarti,
SBinterthur.

Sluf grage 652, ®ic beften unb bittigften ©ägfbän=Sgeijöfen
beziehen ©ie bon Slrnolb Brenner it. Sie., Bafel.

Sluf grage 653, SBenben ©ie fiep gefl. an grip Marti in
Sßinterthur.

Stuf grage 653, ®er peis bariiert je nad) ber borhanbenen
©bannung ber Kamben, maS mehr ober meniger ©lemente benötigt 2C.

SBiinfdjen mit grageftetter behufs näherer SluSfunft in Berbinbung
jit treten. SEoftcnanfchläge gratis. Buffer n. gngolb, med), u. eteftr.
Söerfftätten in ®hun.

Sluf grage 654, 3ur Bertilgung boit Igoljmürmern ift baS
befte Slntinonniiufflarbolineum in ftarfer Köfung. 3u bejiehen bon
JgauSmann u. Sie., garbem, girniß= unb Kadfabrif, Bern.

Sluf grage 654, ©brifeen ©ie bie SBurmlödjer mehrmals mit
ptrol aus unb litten fotepe bann mit unfern öoßtitten aus, metdje
mir ftets in 20 garben borrätig haben. ®ie Bnmenbung berfelben
ift einfad), fie trodnen fofort, finb politurfähig unb nicht teuer. Slrnolb
Brenner u. Sie., Bafel.

Sluf grage 657, ©inen automatifchen Bechenreiniger benrtpe
ich frit 8 gafjren pr bolKommenen 3ufriebenheit. Befid)tigung ift
jebem gntcreffenten gerne geftattet. p. fguber, med). ®red)8lerei, Slarau.

Sluf grage 650, SBehfteinfäffer aus Slfben= unb gelbenhop,
baS meitaus baS bemährtefte aller §öper für biefen Slrtitel ift, liefert
engroS ©. Bannmart, med). §opbredjSlerei, Bfjeinecf (@t. ©allen).

Sluf grage 650, Betreffenben Slrtitel liefert in tabettofer SBare
unb Slrbeit ju bittigften peifen (aus SHjornljolj) Sluguft Bibi,
®redj8ter, ©rmatingen.

Sluf grage 650. ©teinfäffer liefert gb. .pitrni, med). ®red)8terei,
S8altersmt)l (©ntmenthal).

Sluf grage 650, SBe(jfteinfäffer (ann ghnen, meit febr gut
eingerichtet, am bittigften unb fdjnettften liefern Bub. .päufermann,
nteep. ®red)Slerei, ©eengen (Slargau).

Sluf grage 660, Bunbftäbe in fepöner Marc liefert gb. ®urni,
SSatterSmyl (©ntmenthal).

Sluf grage 662. SBenben ©ie fidj an S. Marcher u. Sie., 2Ber(=

jextg= unb Mafdjinengefdfäft, Bieberborf 32, 3üridp.

ftets dichte Dächer
erzielt man mit Lack und Kitt aus Ii"»"

ftegjer-3(autschttk!
Einfach! Billig! Bestens empfohlen!

Fertig zum Gebrauch mit Anleitung zu beziehen von

EniiS Hauch, Basel.

(iBi llcUitutj einer* en, 5105 m Inttgen ffiementeäpreu-
traljlc d 0,45 in ber Keffingftrafee, treis II, |Üei4j, Bläne unb
Baubebingitngcn liegen im ®iefbauamt, ©tabthaus 3. ©toef, pr
©infidjt auf, mofelbft bie ©ingabeformulare bepgen merben (önnen.
Offerten mit ber Sluffdjrift „®ole Keffingftrafie" finb bis 12. Bob.
bent Bauborftanb I cinpreidjett.

fdiulljrtna-ltenbou ftübnarijt (©cbmtjj). ®ie ©Infee-,
$d)t*eiitev- uni» §d)loltet*afl>etten, ^iefeenne >ee^erd|l(t0e,
lli>d)l)eft>e nul» 3iiuntet*öfen, ®ie B'äne, Borausmafie unb
Baitbcbingungen liegen im Baubureau in Süfpadjt pr ©inficht auf.
®ort, fomie int Bureau beS bauleitenben Slrd)ite(ten, §errn Meili=
Süabf in Kuprn, mirb bereitmittigft meitere SluSfunft erteilt, ©eprifß
liehe UebernahntSofferten finb bcrfdjloffen bis 20. Bobember mit ber
Sluffdjrift „©dntlhauSbau Sliijjnad)t" an ben päfibenten ber ©d)itl=
hauSbnu=SEommiffion, ®r. g. Bäber, einpfenben.

Sie poeeelttirmaaflieiten «tn l»et* kleinen (©mute bom
®orfe gliihli, Sit. Kujern, abmärts bis pr Kamm. Känge runb
3000 m, Boranfchlag für bie, Slrbeiten gr. 275,000. ®ie pojetP
borlagen, fomieiber Baubertrag mit BaitbefcpreiPttttg unb BebinqniS=
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Antworten.
Auf Frage 612. Transmissionswellen jeder Größe mit Lagern

liefert Fritz Marti. Winterthnr.
Auf Frage 612. Fr. Zwicky-Honeggcr in Wald (Zürich) kann

eine Welle von 150 mm Dicke und 6—7 Nieter Länge mit 3 Steh-
lagern dazu sehr billig liefern.

Auf Frage 631. Flaschenzüge von 250—4660 Kg. Tragkraft
halten stets am Lager Mäcker u. Schaufelbcrger, unterer Mühlesteg,
Zürich I.

Auf Frage 631. Schrauben-Flaschenzüge, sowie andere Systeme
in jeder Tragkraft liefern unter vorteilhaften Bedingungen Noctschi
». Meier, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 632. Kugelmühlen, Kollergänge und patentierte
Universalmühlen liefert unter weitestgehenden Garantien die Maschinen-
fabrik von U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 632. Kollergänge liefern Arnold Brenner u. Cic.,
Basel.

Auf Frage 633. Könnte sofort einen solchen kleinen Blasebalg
billig abgeben. Ant. Hungcrbtthler, Arbon.

Auf Frage 635. Petroleum-Fenerungsanlagcn für Dampfkessel-
anlagen, seien dieselben stationär oder fahrend, für Cornwall- oder
Röhrcnkcssel, überhaupt Kessel jeden Systems, liefert als besondere
Spezialität die Firma Gebrüder Körting, Zürich I, am Stadelhofer
Bahnhof.

Auf Frage 636. Mehlröstmaschinen neuesten Systems liefern
A. Hofmann u. Cie., Maschinenfabrik, Altstettcn-Zürich.

Auf Frage 637. Wir sind Ersteller von solchen Anlagen und
ivünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Kostenanschläge
gratis. Nusser n. Jngold, mech. und elektr. Werkstätten in Thun.

Auf Frage 63V. Zu genanntem Zweck dient unser Leimpulver
Zum Kaltleimen vorzüglich. Arnold Brenner n. Cie., Basel.

Auf Frage 64V. Steingabeln können Sie von Arnold Brenner
». Cie., Basel, vorteilhaft beziehen.

Auf Frage 64V. Steingabeln liefern als Spezialität Noetscht
u. Meier, Etsengasse 1, Zürich V. Offerte geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 641. Gaslöt-Gebläse mit doppelter, regulierbarer
Unterhitze für ganz schwere Löt-Arbeiten für Velo-Fabriken, Kupfer-
schmiede zc. liefern in vorzüglicher Ausführung Mäcker u. Schaufel-
berger, unterer Mühlesteg, Zürich I.

Auf Frage 642. Buchene Flecklinge zu Treppentritten liefern
M oder zugeschnitten, gut gelagert, in besonders schöner Qualität
Parqueterie Baden (Aargau), Ciocarelli u. Link.

Auf Frage 642. Verkäufer von trockenen Buchenbrettern zu
Stiegentritten ist Laurenz Seiler, Holzhandlung, Fischbach b. Brem-
garten (Aargau).

Auf Frage 644. Für Engrosbezug von Pinseln empfehlen wir
-ihnen die Firma Schohaus n. Schetelig in Zürich.

Auf Frage 644. Wir liefern Pinsel zu vorteilhaften Preisen,
à couranten Sorten halten wir stets großes Lager. Verlangen Sie
Katalog. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 646. Als Zwischcnmaterial bei hölzernen Fußböden
berwcnden Sie am besten unsern gemahlenen Kork; Scheidewände
erstellen Sie aus Korksteinen. Diese Materialien sind spezifisch sehr
Wicht und als Schutzmittel gegen Schall unübertroffen. Mech. Kork-
Uhrenfabrik Dürrenäsch (Aargau).

^ Auf Frage 646. Wenden Sie sich gest. an Lendi u. Co., Zürich,
Spezialgeschäft für bautechnische Neuheiten in Jsolicrmaterialien.

Auf Frage 646. Gebrauchte und neue Benzin- und Petrol-
Motoren haben stets zur Disposition Roetscht u. Meier, Eiscngasse 1,
Zurich v.

Auf Frage 64«. Die Risse in dem hydraulischen Mörtelputz
U Ihren, Riegelhaus sind auf diverse Ursachen zurückzuführen.

siàl ist der Qualität des zur Verwendung gekommenen Kalkes
""v Sandes dabei die Hauptschuld bciznmessen und dann auch hängt

A davon ab, wie ein Mörtelputz aufgetragen und verarbeitet wird.
Pttnn der verwendete Sand zu viel erdige Teile enthalten hak und
wenn der hydraulische Kalk, welcher zur Mörtelbereitung Verwendung
Wunden hat, nicht genügend volumenbeständig war, oder wenn der
-mortel zu fett angemacht wurde, mußten sich unbedingt solche Nisse

L àr selbst wenn dies alles nicht zutrifft, so können sich als
^vlge der Einwirkung der Sonne oder des Regens auf den vielleicht
ungenügend verarbeiteten Mörtel ebenso leicht Risse gebildet haben.

». diesem Uebelstande nun am besten abgeholfen werden kann, sagen
-ihnen meine Prospekte über Kautschukbutter und Kantscholeum, welche

M àen auf Wunsch gerne zusende. Kautschukbutter macht,eden

M/ur alle Zeiten wasserdicht. Die Verwendung ist sehr einfach
uv schon aus diesem Grunde sehr zu empfehlen. Nachdem die Putz-

di-^ hü Kautschukbutter behandelt ist, überstreichen Sie am besten

c„_.üanze Fläche mit meiner in allen Farben strtchfertigen Kautscholcum-

-7' welche ganz ähnlich wie Oelfarbe aufgetragen wird und aus-

i-n. ^i°lche, dabei aber bedeutend billiger und dauerhafter ist, als

U-. Ein einmaliger Anstrich nitt Kautscholcum bietet fast m allen
Ä"?u etwas besseres, als ein dreimaliger Oelfarbenanstrich und laßt

m
Aussehen und Gefälligkeit des Anstriches betrifft gar nich «

übrig. Im übrigen sprechen die vielen Atteste erster

Kapazitäten als besteWmpfehlungMrMnanntenMtikel, so daß S,e

also ohne Bedenken einen Versuch damit machen können. Emil Mauch,
Basel.

Auf Frage 64V. Pressen für Kunststeinfabrikation liefert in
prima Ausführung die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 64V. Sämtliche nötigen Werkzeuge und Maschinen
zur Knnststeinfabrikation liefern Roetschi u.Meier, Eisengassel, ZürichV.

Auf Frage 66V. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti in
Winterthnr.

Auf Frage 661. Abricht- und Dickehobelmaschinen, sowie auch
Langlochbohrmaschinen liefert zu günstigen Bedingungen Fritz Marti,
Winterthnr.

Auf Frage 662. Die besten und billigsten Sägspän-Heizöfcn
beziehen Sie von Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 663. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti in
Winterthnr.

Auf Frage 668. Der Preis variiert je nach der vorhandenen
Spannung der Lampen, was mehr oder weniger Elemente benötigt ?c.

Wünschen mit Fragesteller behufs näherer Auskunft in Verbindung
zu treten. Kostenanschläge gratis. Nusser u. Jngold, mech. u. elektr.
Werkstätten in Thun.

Auf Frage 664. Zur Vertilgung von Holzwürniern ist das
beste Antinonnin-Karbolineum in starker Lösung. Zu beziehen von
Hausmann u. Cie., Farben-, Firniß- und Lackfabrik, Bern.

Auf Frage 684. Spritzen Sie die Wurmlöcher mehrmals mit
Petrol aus und kitten solche dann mit unsern Holztitten aus, welche
wir stets in 20 Farben vorrätig haben. Die Anwendung derselben
ist einfach, sie trocknen sofort, sind politurfähig und nicht teuer. Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 667. Einen automatischen Rechenreiniger benutze
ich seit 8 Jahren zur vollkommenen Zufriedenheit. Besichtigung ist
jedem Interessenten gerne gestattet. H. Huber, mech. Drechslerei, Aarau.

Auf Frage 66V. Wetzsteinfässer aus Aspen- und Felbenholz,
das weitaus das bewährteste aller Hölzer für diesen Artikel ist, liefert
engros E. Bannwart, mech. Holzdrechslerei, Rheineck (St. Gallen).

Auf Frage 66V. Betreffenden Artikel liefert in tadelloser Ware
und Arbeit zu billigsten Preisen (aus Ahornholz) August Ribi,
Drechsler, Ermatingen.

Auf Frage 68V. Steinfässer liefert Jb. Hurni, mech. Drechslerei,
Walterswyl (Emmenthal).

Auf Frage 66V. Wetzsteinfässer kann Ihnen, weil sehr gut
eingerichtet, am billigsten und schnellsten liefern Rud. Häusermann,
mech. Drechslerei, Seengcn (Aargau).

Auf Frage 66V. Rundstäbe in schöner Ware liefert Jb. Hurni,
Walterswyl (Emmenthal).

Auf Frage 662. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
zeug- und Maschinengeschäft, Niederdorf 32, Zürich.

itlîk ll!à iZà
eriivlt man mit kack uncl Kitt aus

Mger»Z(suîsekulk!
Kintnest! killig! Kostens empfohlen!

fertig ?um Kot»muoti mit Anleitung beniesten von

SubmiMons Anzeiger.
Gestellung einer ra. i><)6 m langen Cementröhren-

bohle <l — 0,45 in der Lessingstraße, Kreis II, Zürich. Pläne und
Banbedingnngen liegen im Ticfbauamt, Stadthaus 3. Stock, zur
Einsicht auf, woselbst die Eingabeformulare bezogen werden können.
Offerten mit der Aufschrift „Dole Lessingstraße" sind bis 12. Nov.
dem Bauvorstand I einzureichen.

Schnlhans-Uenbau Kiisinacht (Schwyz). Die Glaser-,
Schreiner- nnb Hchlo Verarbeiten, Lieferung der Beschläge.
Kochherbe nnb Ziinmeröfen. Die Pläne, Vorausmaße und
Baubedingungen liegen im Baubureau in Küßnacht zur Einsicht auf.
Dort, sowie im Bureau des bauleitcndcn Architekten, Herrn Meili-
Wapf in Luzern, wird bereitwilligst weitere Auskunft erteilt. Schrift-
liche llebcrnahmsofferten sind verschlossen bis 20. November mit der
Aufschrift „Schulhausban Küßnacht" an den Präsidenten der Schul-
Hausbau-Kommission, Dr. I. Räber, einzusenden.

Dir Korrektionsarbeiten an brr kleinen Gmme vom
Dorfe Flühli, Kt. Luzern, abwärts bis zur Lamm. Länge rund
3000 m, Voranschlag für die, Arbeiten Fr. 275,000. Die Projekt-
vorlagen, sowiesder Bauvertrag nüt Baubeschreibung und Bedinqnis-
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